
Katholische Verbände und Organisationen sowie 
Räte in der Erzdiözese München und Freising

Wir bringen Leben in 
Kirche und Gesellschaft
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Liebe Mitchristen,

als Ihr Erzbischof möchte ich Ihnen allen, 
die Sie in den hier vorgestellten Räten, 
Verbänden und Institutionen ehrenamt-
lich wie hauptamtlich tätig sind, Dank 
und Anerkennung sowie Ermutigung 
für Ihre weitere engagierte Arbeit aus-
sprechen. Die erstaunliche Vielfalt der 
aufgelisteten Organisationen zeigt, wie 
lebendig unser Erzbistum ist und wie 
groß die Bereitschaft ist, sich für unseren 
Glauben zu engagieren. Die Würzburger 
Synode führt dazu aus: „Für das Leben 
der Kirche und ihre Präsenz in der Ge-
sellschaft ist die gemeinschaftliche und 
organisierte Form des Apostolats von 
besonderer Bedeutung. Ihre Träger sind 
vor allem die katholischen Verbände.  
Einerseits „kirchliche Strukturen in der  
Gesellschaft“ und andererseits „gesell-
schaftliche Strukturen in der Kirche“, ver-
stärken sie die Wirksamkeit des Einzelnen 
in der Welt und bringen andererseits Le-

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Ehrenamtliche in den Räten und Verbänden,

Vorwort

bensformen, Entwicklungen und Aufga-
ben der Gesellschaft in die Kirche ein. Zur 
Verwirklichung ihrer je spezifischen Auf-
gaben arbeiten sie mit anderen Organisa-
tionen im kirchlichen und gesellschaftli-
chen Bereich zusammen.“ 

Dass Ihnen diese Zusammenarbeit in un-
serer Kirche, mit Christinnen und Christen 
anderer Konfessionen und allen gesell-
schaftlichen Gruppen zum Wohl der Men-
schen gelingen möge, wünsche ich Ihnen 
und erbitte dazu Gottes Segen.

Ihr 

  
 
Reinhard Kardinal Marx
Erzbischof von München und Freising

Ihr ehrenamtlicher Dienst, den Sie in den 
Katholikenräten und kath. Verbänden 
in der Erzdiözese München und Freising 
leisten, hat einen hohen Rang. Er ist ein  
Zeichen für die Lebendigkeit der Kirche. In 
kaum einem anderen Bereich der Gesell-
schaft gibt es ein vergleichbares Maß an 
freiwilliger, nicht verordneter Solidarität. 
Der Diözesanrat möchte Sie in Ihrer Arbeit 
unterstützen und fördern. Er möchte Ih-
nen auch notwendige Arbeitsmaterialien 
zur Verfügung stellen. Das vorliegende 
Heft, das nun bereits in vierter Auflage 
erscheint und völlig überarbeitet und  
ergänzt wurde, soll ein Wegweiser 
durch unser gemeinsames Angebot sein.  
Die Broschüre wird Sie in die Lage verset-
zen, schnell und gezielt Kontakte aufzu-
nehmen.
	

Sie finden in diesem Heft nicht zuletzt 
Informationen über die Katholischen Ver-
bände und Organisationen im Erzbistum. 
Auch der Diözesanrat selbst stellt sich mit 
seinen Aufgaben, seiner Struktur und sei-
nem Profil kurz vor.
 
In geschwisterlicher Verbundenheit grüße 
ich Sie herzlich

             
	
Prof. Dr. Hans Tremmel
Vorsitzender des Diözesanrates  
der Katholiken
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Seine Aufgaben, seine Struktur, sein Profil

die Gesamtheit des Laienapostolats in der 
Erzdiözese. In der Vielfalt ihrer Zeugnisse 
wird die Einheit der Sendung der Ortskir-
che von München und Freising deutlich. 
„Unter allen waltet eine wahre Gleichheit 
in der allen Gläubigen gemeinsamen Wür-
de und Tätigkeit im Einsatz für das Reich 
Gottes. So geben alle in der Verschieden-
heit Zeugnis von der wunderbaren Einheit 
im Leib Christi.“ (II. Vat. Konzil, Lumen 
Gentium 32; vgl. 1 Kor 12,11).

Beratung im Heilsdienst, Entscheidung 
im Weltdienst
Gemäß der Unterscheidung zwischen 
Heilsdienst und Weltdienst hat der Diö-
zesanrat in pastoralen Fragen eine den 
Erzbischof beratende Funktion. Der Di-
özesanrat unterstützt den Erzbischof in 
beratender Funktion und wirkt eigen-
verantwortlich in die Gesellschaft hinein. 
Zu seinen spezifischen Aufgaben gehört 
es, das wirtschaftliche, familiäre, gesell-
schaftliche und politische Umfeld so mit-
zugestalten, dass der Mensch gedeihen 
und sich entfalten kann. Deshalb achtet 
der Diözesanrat auf die „Zeichen der 
Zeit“, er beobachtet und überdenkt ge-
sellschaftliche und politische Entwicklun-
gen und bringt Lösungen voran, die dem 
Menschen gerecht werden. Der Diözesan-
rat ist auf der Ebene der Erzdiözese das 
Gremium, in dem die gemeinsame Beru-
fung und Verantwortung aller Christen 
sichtbar zum Ausdruck kommt. 

Der Diözesanrat der Katholiken
der Erzdiözese München und Freising

Grundlage: Laienapostolat
„Das Apostolat der Laien ist Teilnahme 
an der Heilssendung der Kirche selbst. 
Zu diesem Apostolat werden alle vom 
Herrn selbst durch Taufe und Firmung be-
stellt“ (II. Vat. Konzil, Lumen Gentium 33;  
Apostolicam Actuositatem 3).
Das Laienapostolat hat in den Katholi-
kenräten eine wichtige organisatorische 
Gestalt gefunden. Auf den verschiedenen 
Ebenen ist dem kirchlichen Amt ein Ka-
tholikenrat zugeordnet. Die gewählten 
Laien arbeiten dabei eng mit den kirchli-
chen Amtsträgern zusammen.

Gremium der Mitverantwortung
Der Diözesanrat der Katholiken der Erz- 
diözese München und Freising ist die de-
mokratisch gewählte Vertretung der in 
Katholikenräten, Verbänden und Initi-
ativen aktiven katholischen Frauen und 
Männer. Er ist damit – in der Sprache 
des Zweiten Vatikanischen Konzils – das 
oberste Organ des Laienapostolats in der 
Erzdiözese München und Freising.
Demokratisch gewählt und vom Erzbi-
schof anerkannt vertritt der Diözesanrat
•	 die über 9.000 Pfarrgemeinderäte in  

ca. 750 Pfarreien und in den Mutter-
sprachigen Gemeinderäten

•	 die Dekanatsräte in 45 Dekanaten
•	 die Mitglieder der katholischen Verbän-

de, Einrichtungen und Organisationen
Die Mitglieder des Diözesanrats sind nicht 
Vertreter und Vertreterinnen einzelner 
Interessengruppen, sondern stehen für 

Sauerteig in der Welt
Als Vertretungsorgan des Laienapostolats 
ist eine Hauptaufgabe des Diözesanrats, 
Impulse zu geben, wie Christen in ihrem 
Leben Zeuginnen und Zeugen des Glau-
bens und somit „Sauerteig in der Welt“ 
sein können.
Gesendet in die Welt zu sein, erfordert 
über den Kirchturm hinauszublicken. Das 
christliche Bekenntnis kann nicht getrennt 
werden von dem Bemühen, es durch den 
Einsatz für mehr Menschlichkeit, für Frie-
den und Gerechtigkeit sowie für die Be-
wahrung der Schöpfung wirksam werden 
zu lassen.

Sachausschüsse
Zur kontinuierlichen Bearbeitung von 
Themenfeldern werden Sachausschüsse  
eingerichtet. Ihre Aufgabe ist es, dem 
Vorstand inhaltlich zuzuarbeiten und die 
Arbeit der Sachausschüsse auf Pfarreiebe-
ne zu unterstützen. Eine Übersicht finden 
Sie auf www.dioezesanrat-muenchen.de/
sachbereichsgremien

Mitglieder des Diözesanrats
Der Diözesanrat ist das vom Erzbischof 
anerkannte Organ zur Koordination des 
Laienapostolats. Die Entsendung von der 
unteren auf die nächsthöhere Ebene stellt 
dabei ein wichtiges Organisationsprinzip 
dar. Die Zusammensetzung macht macht 
folgende Graphik deutlich:

Aufbau Diözesanrat

Geschäftsführender
Vorstand

(6 Personen: Vorsitzender, stellv. Vor- 
sitzende, Bischöflich Beauftragter)

Vorstand
(17 Personen)

Sachausschüsse

Vollversammlung des Diözesanrates
•	ca. 210 stimmberechtigte Mitglieder
•	2 Vollversammlungen jährlich

Räte Verbände Amtskirche Orden
Einzel-
persönlich-
keiten

Dekanats-
rat

Kreiskatho-
likenrat

Mutterspr.
Gemeinden

Landkreis-
dekan

Regional-
team 

Frauen/
Männer

10 % 
der VV

Mitgliederzahl:
100 -1000:      	1 Deleg.
bis zu 3000:    	2 Deleg.
bis zu 6000:    	3 Deleg.
bis zu 10.000: 	4 Deleg.
Über 10.000: 	 5 Deleg.
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Die Geschäftsstelle des Diözesanrates 
bietet Ihnen persönliche Beratung,  
Unterstützung und Begleitung
•	 hinsichtlich der in der Satzung festge-

legten Rechte und Pflichten
•	 bei der Klärung von Zielsetzungen und 

Schwerpunkten Ihrer Arbeit
•	 bei der Weiterentwicklung des  

Pastoralen Konzepts
•	 bei Fragen der Sitzungsleitung, Ge-

sprächsführung und Protokollführung
•	 bei inhaltlichen Fragen und Anliegen
•	 im Fall von Konflikten in Gremien so-

wie in der Zusammenarbeit von Ehren- 
und Hauptamtlichen

durch
•	 Moderationsangebote
•	 die Gestaltung von Klausurtagen oder 

-wochenenden
•	 die Arbeit an Sachthemen mit Ihrem 

Pfarrgemeinderat, Sachausschuss oder 
Ihrer Projektgruppe

•	 die Vermittlung kompetenter Modera-
tor/innen, Referent/innen

•	 Bildungsangebote für die Weiterent-
wicklung in Methodik, Inhalten und 
Spiritualität

•	 unser offenes Ohr für Ihre Pläne,  
Sorgen und Wünsche.

Kommen Sie gerne auf uns zu!

Geschäftsstelle Diözesanrat 
der Katholiken
Rochusstraße 5
80333 München
Postfach 33 03 60, 80063 München
Telefon: 089/2137-1261, 
Fax: 089/2137-27-1261
dioezesanrat@erzbistum-muenchen.de
www.dioezesanrat-muenchen.de

Kooperationspartner/innen
Der Diözesanrat arbeitet mit vielen Part-
nern/-innen im Erzbistum zusammen, 
beispielsweise mit der Katholischen Er-
wachsenenbildung oder verschiedenen 
Ressorts im Erzbischöflichen Ordinariat 
München. In der Arbeitshilfe „Pfarrge-
meinderat“ gibt es hierzu eine Übersicht: 
www.dioezesanrat-muenchen.de – 
Publikationen

Katholische Verbände und Organisationen 
des Diözesanrats

Ein wichtiges Element kirchlicher Gemein-
schaft stellen die katholischen Verbände 
dar. So sehr sich ihre Strukturen und Ziel-
gruppen auch unterscheiden – sie reprä-
sentieren gerade damit die große Vielfalt 
kirchlichen Lebens. Dabei geht der Ein-
fluss der katholischen Verbände weit über 
die Kirche hinaus und ist auch in Staat, 
Kultur, Politik und Gesellschaft deutlich 
spürbar. Das Engagement ihrer Mitglieder 
ist beachtlich und verdient nicht zuletzt 

aufgrund ihrer Orientierung am christ- 
lichen Menschenbild große Beachtung.
Katholische Verbände und Organisatio-
nen engagieren sich auf der Grundlage 
des christlichen Glaubens in unterschied-
lichen und je spezifischen Bereichen von 
Staat, Kultur und Gesellschaft, oft als Ex-
perten für konkrete Problemstellungen. 
Als Teil der Kirche greifen sie aktuelle The-
men auf, finden aus dem Glauben heraus 
ihren Standpunkt und melden sich damit 
zu Wort. Sie übernehmen Verantwortung 
für sich und andere und gestalten Kirche 
und Gesellschaft. In den Gemeinschaften 
der Verbände leben die Mitglieder ihren 
Glauben und begeistern andere.
Nachfolgend werden die im Diözesanrat 
vertretenen kath. Organisationen des Lai-
enapostolats mit einer Kurzbeschreibung 
und den Kontaktmöglichkeiten vorge-
stellt. Eine aktuelle Übersicht findet sich 
auch unter:
www.dioezesanrat-muenchen.de/ 
verbaende

Vorsitzender
Prof. Dr. Hans Tremmel, Vorsitzender seit 
2010; Professor für Theologie und Ethik in 
der Sozialen Arbeit an der Kath. Stiftungs-
fachhochschule München, Abteilung Be-
nediktbeuern

0 10 20 30 km

0 10 20 30 km
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Preysingstraße 93
81667 München
Tel.: 089/480 92-2312
E-Mail: info@bdkj.org
www.bdkj.org

und solidarisch zu handeln: heute in der 
Jugendgruppe, morgen in verschiedenen 
Bereichen der Gesellschaft. Zudem bieten 
wir als Träger des Freiwilligen Sozialen 
Jahres (FSJ) jedes Jahr etwa 100 jungen 
Frauen und Männern die Chance, anderen 
durch ihre Arbeit zu helfen und dabei per-
sönlich zu wachsen. Grundlage all unseres 
Handelns ist Jesus Christus.

Der Bund der Deutschen Katholischen Ju-
gend München und Freising (BDKJ) ist der 
Dachverband der katholischen Jugendver-
bände. Diözesanweit vertritt er die Inter-
essen von rund 66.000 Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen. 
Ehrenamt, das Prinzip der Freiwilligkeit 
und Demokratie werden bei uns groß ge-
schrieben. Ziel unserer Jugendarbeit ist die 
Selbstfi ndung und -verwirklichung junger 
Menschen. Dafür sichern und schaffen wir 
optimale Voraussetzungen: von A(usbil-
dung) bis Z(uschüsse). Wir fördern Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen 

Dantestraße 25
80637 München
Tel.: 089/356 75 94
E-Mail: info@bkhev.de 

Seinen Mitgliedern bietet der bkh
• kostenlose Rechtsberatung durch einen 

Verbandsjuristen,
• Angebote der Aus-, Fort- und Weiter-

bildung zum vergünstigten Tarif,
• ein Selbstständigennetzwerk mit 

Werbemöglichkeiten 
und

• Möglichkeiten für den persönlichen 
Austausch auf berufl icher, geselliger 
und spiritueller Ebene

Der bkh ist der älteste hauswirtschaftliche 
Berufsverband in Deutschland und steht 
für Solidarität und partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit mit Gleichgesinnten zum 
Wohle des hauswirtschaftlichen Berufs-
standes. Bei Grundfragen der politischen 
Ordnung und sozialen Gerechtigkeit ori-
entiert sich der bkh an den Grundsätzen 
der Katholischen Soziallehre.

Katholische Verbände und 
Organisationen des Diözesanrates

Heßstraße 24
80799 München
Tel.: 089/27 29 42-20 und -25
www.ackermann-gemeinde.de

zu einer positiven Bewältigung ihres 
Schicksals.
Im Jahr 2002 formulierte die Acker-
mann-Gemeinde in der sog. AG-enda´02 
die Ziele ihrer zukünftigen Arbeit, die 
neben dem Dialog mit den östlichen 
Nachbarländern unter anderem auch die 
gesellschaftlichen Probleme unserer Zeit 
anspricht. Wir nehmen dabei auch Men-
schen in den Blick, die von Flucht, Ver-
treibung oder Deportation betroffen sind 
oder aus anderen Gründen zur Migration 
gezwungen werden. 

Die Ackermann-Gemeinde ist eine Ge-
meinschaft in der katholischen Kirche. 
Wir gestalten die deutsch-tschechisch-slo-
wakische Nachbarschaft und engagieren 
uns aus christlicher Verantwortung für 
Europa. Wir wurden im Januar 1946 von 
katholischen Heimatvertriebenen aus Böh-
men, Mähren und Österreichisch-Schle-
sien gegründet. Ihren Namen verdankt 
die Ackermann-Gemeinde der Dichtung 
„Der Ackermann aus Böhmen“ (1400) 
von Johannes von Saaz, auch bekannt als 
Johannes von Tepl. In Anlehnung an die-
se Dichtung entschlossen sich die Gründer 

www.bvps.de

Dabei traten 84 der Anwesenden dem 
Berufsverband bei. Mittlerweile zählt der 
Berufsverband über 700 Mitglieder. Wir 
danken allen, die durch ihre Mitglied-
schaft den Verband unterstützen.
Sehr herzlich möchten wir Sie einladen 
unseren Berufsverband auch persönlich 
kennen zu lernen.

Wir sind die Interessenvertretung der 
Pfarrsekretärinnen und -sekretäre und ihr 
Ansprechpartner für Fragen, Anregungen 
und Probleme im Zusammenhang mit Ih-
rem Dienst.
Am 6. Juli 1990 wurde der Berufsverband 
der Pfarrsekretärinnen und -sekretäre 
im Erzbistum München und Freising ge-
gründet. 

	
  	
  	
   	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

Berufsverband der Pfarrsekretärinnen und Sekretäre

Ackermann-Gemeinde

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

Bkh – Berufsverband für Angestellte und Selbstständige 
in der Hauswirtschaft e.V.
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Preysingstraße 97
81667 München
Tel.: 089/480 92-1242
E-Mail: info@katecheten-verein.de
www.katecheten-verein.de

Im dkv haben sich die Verantwortlichen 
für Religionsunterricht und Katechese, 
Priester und Laien, Hauptamtliche und 
Ehrenamtliche zu einem großen, interna-
tional angesehenen Fachverband zusam-
mengeschlossen. Auf Bundesebene wie 
auch im Diözesanverband München und 
Freising erfahren sie fachliche und solida-
rische Unterstützung für ihr religionspäd-
agogisches und katechetisches Handeln. 
Mit seinen Arbeitshilfen und Material-
briefen, auf Tagungen und Konferenzen, 
sowie mit der Kompetenz seiner Mitglie-

Der DJK-Sportverband ist der Sportver-
band der katholischen Kirche in Deutsch-
land.
Die „besondere“ Zielsetzung ist es, die 
diesen Verband von anderen Sportver-
bänden unterscheidet. Neben dem Sport-
angebot und der Möglichkeit, einander 
kennenzulernen, wird in diesem, der ka-
tholischen Kirche zugehörigen Sportver-
band auch die geistliche Dimension des 
Menschen in den Blick genommen. Zum 
Bildungsangebot gehören außer der Ver-
mittlung eines sachgerechten Sports in 

Preysingstraße 99
81667 München
Tel.: 089/480 92-1333
E-Mail: info@djkdv-muenchen.de
www.djkdv-muenchen.de

Maffeistraße 19
82110 Germering
Tel.: 089/84 36 30
E-Mail: kmf@nd-muenchen.de
www.nd-muenchen.de

Bundes war und ist die Bereitschaft, Kir-
che, Politik und Gesellschaft mitzugestal-
ten und Verantwortung zu übernehmen

In den Gemeinschaften unseres Bundes 
erleben wir Solidarität und Freundschaft, 
erfahren Rückhalt und Orientierung, ge-
winnen Lebensfreude und Hoffnung. 
Kennzeichnend für die Mitglieder des 

Menschen jeden Alters. Als Anwalt von 
benachteiligten Menschen setzen wir uns 
für eine gerechte und solidarische Gesell-
schaft ein.

Mit dem Leitwort „Nah. Am Nächsten“ 
drückt die Caritas aus, dass der Mensch 
im Mittelpunkt ihres Handels steht. Rund 
28.500 hauptberuflich und ebenso viele 
ehrenamtlich tätige Frauen und Männern 
gestalten in Einrichtungen, Diensten und 
Pfarreien die soziale Arbeit der Kirche für 

Hirtenstraße 4
80335 München 
Tel.: 089/551 69-0
E-Mail: info@caritasmuenchen.de
www.caritas-nah-am-naechsten.de

Fundament. Durch die Berührung des Hei-
ligen Geistes erfahren Menschen eine po-
sitive Veränderung auf ihrem Lebensweg 
und gewinnen dadurch innere Sicherheit 
und Freiheit.

Kirchenferne und kirchlich engagierte 
Menschen erleben die Gegenwart Gottes 
und das stärkende Miteinander der Ge-
meinschaft.
Christliche Werte gewinnen an Bedeu-
tung und werden zu einem tragfähigen 

Michael Wagner (Diözesansprecher)
Hans-Lorenz-Straße 1 
83059 Kolbermoor
E-Mail: erneuerung@arcor.de
www.erneuerung.de

der Regel Meditationen, der Blick auf die 
Frage nach sinnvollem Leben und Gottes-
dienste mit dazu. Ebenso werden Sport-
lerwallfahrten, Sport- und Bergexerzitien 
angeboten. „DJK ist mehr als Sport!“
Sport, ob als Breiten-, Freizeit-, Gesund-
heits- oder Leistungssport, können in ei-
nem der DJK-Vereine alle die betreiben, 
die als Mitglied die Ziele der DJK respek-
tieren.

der will der dkv-Fachverband zu einer le-
bendigen, lebensnahen und zeitgemäßen 
Verkündigung der christlichen Botschaft 
beitragen. Auch Nicht-Mitglieder können 
die Angebote des dkv nutzen. Mehr dazu 
auf der Website des dkv oder im direkten 
Kontakt per Telefon oder Mail (s.u.).

Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V.

Bund Neudeutschland, Gemeinschaft Katholischer 
Männer und Frauen (KMF)

Charismatische Erneuerung in der Katholischen Kirche 

Deutscher Katecheten-Verein e.V. –  
Fachverband für religiöse Bildung und Erziehung

Deutsche Jugendkraft – DJK e.V. (Sportjugend)
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Familienbund der Katholiken

Der Familienbund der Katholiken verfolgt 
das politische Ziel, dass die vielfältigen 
Leistungen, die von den Familien aner-
kanntermaßen erbracht werden, nicht 
nur mit schönen Sonntagsreden bedacht, 
sondern auch finanziell honoriert werden. 
Er sagt den Politikern, dass der Staat den 
Familien gegenüber einen von der Verfas-
sung gebotenen Auftrag zu erfüllen hat.

Rochusstraße 5
80333 München
Tel.: 089/21 37-2226
E-Mail: bhuber@eomuc.de
www.erzbistum-muenchen.de/ 
familienbund

Diözesanverband der Mesner Gemeinschaft katholischer Soldaten

Bei dieser Zielsetzung beschränkt sich die 
GKS ausdrücklich nicht nur auf ihre Mit-
glieder oder auf katholische Soldaten. Sie 
ist offen für die Mitarbeit aller, die auf 
der Suche nach den ethischen Grundlagen 
ihres Berufes und dem Sinn ihres Lebens 
sind.

Ziel ist es, aus der Perspektive des christ-
lichen Glaubens heraus Antworten auf 
die Lebensfragen und Lebenssituation der 
Soldaten und ihrer Familien zu geben. Sie 
will Katholiken in der Bundeswehr, Solda-
ten in der katholischen Kirche und katho-
lischen Soldaten in Staat und Gesellschaft 
sittlich-religiöse Orientierung und eine 
geistige Heimat bieten. Zudem bezweckt 
die GKS ihre Anliegen, die sich aus den 
Besonderheiten des Soldatenberufes er-
geben, in den Meinungsbildungsprozess 
von Kirche, Politik und Gesellschaft einzu-
bringen.

Fürst-Wrede-Kaserne
Ingolstädter-Straße Straße 240
80939 München
Tel.: 089/31 68 60 51
E-Mail: KathMilDekanatMuenchen@
bundeswehr.org
www.gemeinschaft-katholischer- 
soldaten.de

IN VIA München e.V. – Kath. Verband für 
Mädchen- und Frauensozialarbeit

dafür ein, dass Gesellschaft und Kirche 
für die Belange von Mädchen und Frauen 
sensibilisiert und strukturelle Benachteili-
gungen von Mädchen und Frauen besei-
tigt werden.

Im Blick des verbandlichen Handelns sind 
vor allem die Übergänge zwischen den 
Lebensphasen, die oft mit großen Risiken 
verbunden sind sowie Fragen der Teilhabe 
- auch vor dem Hintergrund von Migrati-
on und Mobilität. Ein besonderes Anlie-
gen ist dem Verband dabei die Beglei-
tung, Förderung und Unterstützung von 
Mädchen und Frauen. IN VIA setzt sich 

Goethestraße 12/VI
80336 München
Tel.: 089/28 28 24
E-Mail: info@invia-muenchen.de
www.invia-muenchen.de

Dachauer Straße 5
80335 München
Tel.: 089/54 82 84 14
E-Mail: Mesnerverband@eomuc.de
www.erzbistum-muenchen.de/mesner

•	Mesnerversammlungen in München: 
berufliche Information durch qualifi-
zierte Referenten 

•	Bezirkstreffen: Information über Beruf 
und Verbandsarbeit, Förderung des 
fachlichen Austausches und der Ge-
meinschaft 

•	Mesnerausflüge (ein- oder mehrtägig)
Aufgaben und Ziele:
•	Diözesanstelle für Mesner: Unterstüt-

zung bei Fragen zur Ausübung des Mes-
nerdienstes und bei Konflikten durch 
Diözesanleitung, Geistlichen Beirat oder 
Dekanatsleitung

•	Aus- und Weiterbildung an der Über
diözesanen Mesnerschule 

•	religiöse und besinnliche Veranstal
tungen (Exerzitien, Einkehrtage)
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Pettenkoferstraße 8/V
80336 München
Tel.: 089/55 25 16-0
E-Mail: info@kab-dvm.de
www.kabdvmuenchen.de

•	Solidarität mit den arbeitenden und ar-
beitslosen Menschen und ihren Familien

•	die Gleichrangigkeit und Vereinbarkeit 
von Familienarbeit und Erwerbsarbeit

•	eine familienfreundliche Wirtschafts- 
und Unternehmenspolitik

•	eine Wirtschaft, die dem Menschen 
wirklich dient

•	eine Kirche, die die Freuden und  
Ängste der Menschen von heute, be-
sonders der Bedrängten ernst nimmt 
und mit ihnen teilt

Alle Mitglieder erhalten kostenlosen 
Rechtsschutz in allen Angelegenheiten 
des Arbeits- und Sozialrechts.

Wir setzen uns ein für:
Menschenwürde, Solidarität, Subsidiarität 
und Nachhaltigkeit
•	soziale Gerechtigkeit in unserer Gesell-

schaft, in der Arbeitswelt, Politik und 
Wirtschaft

•	den sinnvollen und gerechten Ausbau 
unserer sozialen Sicherungssysteme

•	eine menschenwürdige Gestaltung der 
Arbeitswelt

•	ein umfassenderes Verständnis von  
Arbeit und die Entwicklung einer  
neuen Tätigkeitsgesellschaft

•	ein erweitertes Mitbestimmungsrecht 
aller ArbeitnehmerInnen

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) 
Diözesanverband München und Freising e.V.

Katholischer Deutscher Frauenbund e.V. (KDFB)
Diözesanverband München und Freising

Der KDFB ist ein Verband vorwiegend 
katholischer Frauen, die sich selbstbe-
wusst und aktiv in Kirche, Gesellschaft 
und Politik engagieren. Gegründet von 
Ellen Ammann im Geist der katholischen 
Frauenbewegung gibt es den Frauenbund 
in unserer Erzdiözese seit 1904. In 126 
Zweigvereinen sind rund 16.000 Mitglie-
der organisiert.
Als Verband von Frauen für Frauen stehen 
wir für:
•	Frauenbildung
•	Lobby für die Rechte der Frauen
•	die gleichberechtigte Teilhabe und Mit-

gestaltung in Gesellschaft und Politik

Dachauer Straße 5/IV
80335 München
Tel.: 089/599 18-780
E-Mail: kontakt@frauenbund-
muenchen.de
www.frauenbund-muenchen.de

•	die zeitgemäße Mitverantwortung von 
Frauen in der Katholischen Kirche

•	lebendige christliche Spiritualität
•	interreligiösen und -kulturellen Dialog
•	globale Gerechtigkeit und soziale Soli-

darität.
Der KDFB Diözesanverband ist Träger ei-
nes eigenen Bildungswerks. Unser Pro-
gramm ist online auf der Homepage oder 
als Heft erhältlich. 10x im Jahr erhalten 
KDFB-Mitglieder die Zeitschrift »KDFB En-
gagiert - Die Christliche Frau«.

Katholische Erziehergemeinschaft Deutschland (KEG) e.V.

Die KEG bringt sich aktiv im Bildungsbe-
reich ein, indem sie intensive Gespräche 
mit Politikern, Kirchenvertretern u.a. 
führt. Sie erarbeitet Anregungen für 
Reformen und Gesetze.
Wir setzen uns ein für…
•	qualitätsvolle Ausbildung von Päda- 

gogen und Lehrkräften.
•	Erziehung und Bildung, in der die Ju-

gendlichen im Mittelpunkt stehen.
•	sinnvolle Umsetzung der Inklusion
•	effektive Rahmenbedingungen ...

Wer steckt hinter der KEG?
Die KEG ist ein Zusammenschluss von en-
gagierten Pädagoginnen und Pädagogen 
aus allen Bildungsbereichen – von der KiTa 
bis zur Hochschule.
Die KEG steht für eine chancengerechte 
Bildung und Erziehung auf der Grundlage 
der christlichen Sozialethik.
Die KEG ist …
•	wertschätzend	 • kritisch
•	aktiv	 • selbstbewusst
•	zukunftsorientiert	 • verlässlich

Herzogspitalstr. 13/IV, 80331 München
Tel.: 089/23 68 57 70 0
E-Mail: info@keg-bayern.de
www.keg-bayern.de

Katholische Elternschaft Deutschlands

Als elternpolitischer Fachverband enga-
giert sich die Katholische Elternschaft in 
der Schul- und Bildungspolitik. Sie setzt 
sich nachdrücklich für die gesellschaftli-
che und politische Bewahrung der elterli-
chen Erziehungsverantwortung ein.

Rochusstraße 5
80333 München
Tel.: 089/21 37-2226
E-Mail: bhuber@eomuc.de
www.erzbistum-muenchen.de/KED
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Katholische Landvolkbewegung (KLB)

KLB – Das Land lebenswert gestalten

Die Katholische Landvolkbewegung 
(KLB) engagiert sich aus ihrer christli-
chen Grundhaltung heraus im ländlichen 
Raum, in Kirche und Gesellschaft. Die Zie-
le und Aufgaben des Verbandes werden 
demokratisch von ehrenamtlichen Mit-
gliedern festgelegt. Als solidarische Bil-
dungs-, Projekt- und Aktionsgemeinschaft 
steht die KLB den Menschen in ihren je-
weiligen Lebenssituationen zur Seite. Die 
Landvolkbewegung versteht sich als Fa-
milienverband im und für den ländlichen 
Raum und fühlt sich der Familienbildung, 
der Landwirtschaft und der Bewahrung 
der Schöpfung und der Partnerschaft mit 
Ecuador besonders verpflichtet.

Petersberg 2a
85253 Erdweg
Tel.: 081 38/93 1370
E-Mail: info@klb-muenchen.de 
www.klb-muenchen.de

Nikolaus von Flüe, der Friedensheilige, 
und seine Frau Dorothea, die Patrone der 
KLB, sprengen jeden Rahmen. In ihrer Art 
zu leben und zu glauben legen sie ganz 
neue Maßstäbe an. Die KLB-Mitglieder 
lassen sich von ihrem Vorbild immer wie-
der neu herausfordern. Bruder Klaus und 
seine Frau sind für viele Landvolkmitglie-
der die Wurzeln für eine zeitgemäße Spi-
ritualität. Die KLB wirkt auf dieser Basis 
mit am Aufbau einer lebendigen Kirche 
vor Ort und lädt alle Interessierte dazu 
ein, sich dieser Idee anzuschließen.

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands kfd
Diözesanverband München und Freising e.V. 

•	um Menschenwürde und Gerechtigkeit 
für alle Menschen weltweit besorgt sein 
und für gesundheits-, sozial- und um-
weltverträgliches Handeln eintreten

•	zum Austausch zwischen den Generati-
onen anregen und ein Forum für Frau-
en unterschiedlicher gesellschaftlicher 
Gruppen und Lebensformen sein

•	im Interesse ihrer Mitglieder Kontakte 
mit Einrichtungen und Frauen in öffent-
licher und politischer Verantwortung 
pflegen

Die KfD will:
•	Selbstbewusstsein von Frauen und weib-

liche Solidarität fördern und den Anteil 
von Frauen an der Entwicklung der Ge-
sellschaft bewusst machen

•	Mitverantwortung für die Heils- und 
Seelsorge der Kirche übernehmen und 
sich für demokratisches Handeln in Kir-
che und Gesellschaft einsetzen

•	die gleichberechtigte Beteiligung von 
Frauen an Entscheidungen in Gesell-
schaft, Kirche, Politik und Wirtschaft 
durchsetzen

Marsstraße 5
80335 München 
Tel.: 089/89 06 71-60 
E-Mail: info@kfd-muenchen.de
www.kfd-muenchen.de

KKF – St. Lydia 

Verband katholischer Frauen in Wirtschaft 
und Verwaltung e.V.
DV München-Freising 
Der KKF Diözesanverband München ver-
folgt die Ziele:
•	Christliche Frauen in Gemeinschaft zu-

sammenzuführen.

Willy-Starner-Straße 13
82031 Grünwald
Tel.: 089/641 21 74
E-Mail: kkf-lydia@gmx.de
www.kkf-verband.de

•	Sich zu den christlichen Grundwerten zu 
bekennen und das Miteinander im Glau-
ben zu fördern.

•	Sich besonders für Frauen und Ihre An-
liegen einzusetzen.

KKV Hansa e.V. München Verband der Katholiken 
in Wirtschaft und Verwaltung 

Das religiöse Fundament für das Selbst-
verständnis, die Zielsetzungen und das 
Wirken des KKV bilden Jesus Christus und 
sein Evangelium sowie der Glaube an ihn. 
Die Mitglieder beteiligen sich am Leben 
der Kirche und bemühen sich, christliche 
Wertvorstellungen in Staat, Gesellschaft, 
Wirtschaft und Arbeitswelt zu verwirk-

Brienner Straße 39
80333 München
Tel.: 089/557704
E-Mail: info@kkv-muenchen.de
www.kkv-hansa-muenchen.de

lichen. Der KKV betrachtet sich als eine 
Brücke zwischen Kirche und Welt. Durch 
Mitarbeit in kirchlichen, wirtschaftsbe-
zogenen und gesellschaftlichen Gremien 
wirkt er mit am Sendungsauftrag Christi.
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Katholische Männergemeinschaft

Rolandseckstraße 4a
81375 München
Tel.: 089/714 24 00

Verband der katholischen Religionslehrer und 
Religionslehrerinnen an den Gymnasien in Bayern e.V.

• Vernetzung und Austausch der Reli-
gionslehrerinnen und Religionslehrer 
- diözesan-, landes- und bundesweit

• Landes- und Diözesan-Mitgliederver-
sammlungen als Forum für Ihre Ideen 
und Vorschläge, wo Sie mitentscheiden 
können

• Fortbildungen auf Landes- und Diöze-
sanebene zu aktuellen Themen mit nam-
haften Fachleuten (z. B. Landestagung 
2012 „Lebenswelten der Jugendlichen 
und kirchliche Sexualmoral“, 2014 „Der 
Mensch und seine Moral – alles Bio?“)

Kommerzienrat-Meindl-Straße 9
84405 Dorfen
Tel.: 08081/957 01 06
E-Mail: Geschaeftsstelle@krgb.de
www.krgb.de

• www.KRGB.de und KRGB-Rundbrief mit 
Infos zur Situation des Religionsunter-
richts in Bayern und praktischen Anre-
gungen zum Unterricht

• Vertretung der Interessen der Religions-
lehrkräfte gegenüber Kirche und Staat

Kolpingwerk Diözesanverband München und Freising e.V.

Das Kolpingwerk Diözesanverband Mün-
chen und Freising hat 9600 Mitglieder in 
97 Kolpingsfamilien vor Ort und ist einge-
bunden in das Kolpingwerk Deutschland. 
Alle Mitglieder zwischen 0 und 30 Jahren 
gehören der eigenständig organisierten 
Kolpingjugend an. Als ein demokratisch 
verfasster katholischer Sozialverband von 
engagierten Christen nehmen wir auf 
Grundlage des Evangeliums und der ka-
tholischen Soziallehre Verantwortung in 

Adolf-Kolping-Straße 1
80336 München
Tel.: 089/59 99 69 50
E-Mail: info@kolpingwerk-muenchen.de
www.kolpingwerk-muenchen.de

der Gesellschaft und Kirche wahr. Schwer-
punkte unseres Handelns sind: 
• die Arbeit mit und für junge Menschen
• unser Engagement in der Arbeitswelt
• mit und für die Familie 
• für die Eine Welt

Kreuzbund e.V.

Der Kreuzbund bietet Suchtkranken und 
Angehörigen Hilfe, um aus der Sucht aus-
zusteigen. 
In Selbsthilfegruppen erfahren sie durch 
Gespräche Hilfe zur Selbsthilfe. Jeder 
Mensch ist beim Kreuzbund herzlich will-
kommen. Die Gruppenarbeit ermöglicht 
es den Teilnehmern, ihre Probleme zu 

Dachauer Straße 5
80335 München
Tel.: 089/59 08 37 77
E-Mail: info@kreuzbund-muenchen.de
www.kreuzbund.de

lösen, sich im Alltag zu Recht zu fi nden 
und eine positive Lebenseinstellung zu 
gewinnen. 
Der Kreuzbund fördert und praktiziert 
eine sinnvolle alkoholfreie Freizeitgestal-
tung.

Zweck: Pfl ege des Gebetslebens, Vertie-
fung des religiösen Wissens, Festigung 
des christlichen Familienlebens, Mitarbeit 
in der Pfarrgemeinde, Pfl ege der Gesellig-
keit, Anliegen der katholischen Männer in 
der Öffentlichkeit.
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Legion Mariens – Regia München 

Die Legion Mariens ist eine internationale  
katholische Laienvereinigung unter der 
Führung und dem Patronat der Imma
culata.
1921 von Frank Duff in Dublin (Irland) ge-
gründet, ist die Legion Mariens heute auf 
allen Kontinenten in über 180 Ländern 
vertreten.
Mit Maria wollen die Legionäre Menschen 
für das Reich Gottes gewinnen.
Diese Aufgabe erfüllt die Legion Mariens 
durch wöchentliche Treffen zum gemein-
samen Gebet und durch festgelegte regel-
mäßige apostolische Arbeit.
Die Legionäre sind vorwiegend in Pfarr-
gemeinden und im Auftrag des Pfarrers 
tätig. 

Legion Mariens
Regia München
Schrenkstraße 5
80339 München 
Tel.: 089/50 56 80
E-Mail: Legion.Mariens.Muenchen@
mnet-online.de
www.Legion-Mariens.de

Die Legion Mariens hat die römische Le-
gion als Vorbild in Gehorsam, Standhaf-
tigkeit, Ausdauer und Treue. Die Waffen 
der Legion Mariens aber sind Gebet und 
Apostolat.
Interessiert? Die Legion Mariens im Erz-
bistum München freut sich auf Ihren  
Besuch!

Malteser Hilfsdienst e.V. 

Sicherheit zu Hause zu schaffen, Qualität 
mit Kundenorientierung zu verbinden 
und in der persönlichen Zuwendung den 
ganzen Menschen zu sehen ist Hauptziel 
der in fünf Regionen gegliederten Mal-
teser Hilfsdienst gemeinnützige GmbH 
mit ihren sozialunternehmerischen Diens-
ten: Ambulante Pflege, Mobiler Sozialer 
Dienst, Mahlzeitendienst, Hausnotruf-

Streitfeldstraße 1
81673 München 
Tel.: 089/436 08-0
E-Mail: Bistum.Muenchen@malteser.org
www.malteser-muenchen.de

dienst, Betreutes Wohnen, Rettungsdienst 
und Krankentransport, Fahrdienst für 
Behinderte und Rückholdienst. Hinzu 
kommt die überall angestrebte Ergän-
zung der hauptamtlichen durch die eh-
renamtlichen Dienste.

Marianische Männerkongregation am Bürgersaal zu München 

Der Mittelpunkt der Kongregation ist 
Christus! Dies war die Orientierung des 
seligen Pater Rupert Mayer, der 24 Jahre 
Präses der Kongregation war. Trotz der 
Unruhe und der Erschütterungen in der 
Kirche hielt die Kongregation in der Zeit 
zwischen den Weltkriegen unbeirrbar und 
treu an Christus und an der heiligen, ka-
tholischen und apostolischen Kirche fest.
Diese Grundsätze gelten auch in der heu-

Kapellenstraße 1/ II
80333 München
Tel.: 089/21 99 72-0
E-Mail: mmk@mmkbuergersaal.de
www.mmkbuergersaal.de

tigen Zeit. Die Kongregation steht zu den 
Werten der Kirche und dem Herrn der Kir-
che – Jesus Christus. Diese Geisteshaltung 
ist die Grundlage der Kongregationsge-
meinschaft

pax christi Diözesanverband München & Freising

Zum Ende des Zweiten Weltkriegs in 
Frankreich entstanden wirkt pax christi als 
ökumenisch offene, katholische Friedens-
bewegung heute in 53 Ländern auf allen 
Kontinenten. Im Sinne der Forderung 
„Grenzen öffnen für Menschen. Grenzen 
schließen für Waffen“ stehen das Engage-
ment gegen Rüstungsexporte und das Be-
mühen um friedliche Lösungen in Nahost 
dzt. im Fokus des Diözesanverbands. Als 

Marsstraße 5
80335 München
Tel.: 089/54 38 515
E-Mail: muenchen@paxchristi.de
www.muenchen.paxchristi.de

Mitglied des Münchner Friedensbünd-
nisses beteiligt sich dieser u. a. an Aktio-
nen zur Münchner Sicherheitskonferenz 
und ist auch Mitglied im Bündnis „Stopp 
TTIP“.
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Schönstatt-Bewegung

Entstehung und Geist:
Gegründet am 18. Oktober 1914, we-
sentlicher Inhalt das „Liebesbündnis“ in 
Analogie zum biblischen Gottesbund. In 
diesem Liebesbündnis spielt Maria, der 
Mensch mit der größten Christusnähe, 
eine wichtige Rolle.

Pater Joseph Kentenich (+1968) entwi-
ckelte eine Spiritualität, die die ganzheit-
liche Bindung an Orte, Werte, Personen 
und an die Arbeit im Fokus hat. 

Herterichstraße 138
81477 München
Tel.: 089/790 78 63-3
E-Mail: info@schoenstatt-muenchen.de
www.erzbistum-muenchen.de/
schoenstatt

Ziel
Mitwirkung an der Gestaltung von Kirche 
und Gesellschaft.
Mitgliedschaft
Es gibt verschiedene Verbindlichkeitsgra-
de. Als Ehepaar oder als Einzelner kann 
man unter verschiedenen, föderativ ver-
bundenen Gemeinschaften wählen. Die 
Kernkreise haben den Status von Säku-
larinstituten.
In 110 Ländern gibt es ca. 220 Schön-
statt-Zentren. 

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. München

Der Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
München entstand 1906 mit dem Ziel, 
Frauen in Notlagen zu helfen und frau-
enspezifi schen Benachteiligungen entge-
genzuwirken. In dieser Tradition unter-
stützen, beraten und begleiten wir bis 
heute Frauen, Jugendliche, Kinder und 
Familien in Not. Unser vorrangiges Ziel 
hierbei ist die Hilfe zur Selbsthilfe. Wir 
verbinden professionelle hauptamtliche 

Dachauer Straße 48
80335 München
Tel.: 089/55 98 10
E-Mail: info@skf-muenchen.de
www.skf-muenchen.de

Sozialarbeit mit ehrenamtlichem sozialem 
Engagement. Um soziale Bedingungen 
für Frauen und Familien zu verbessern 
und Lösungskonzepte zu entwickeln, be-
teiligen wir uns an der öffentlichen Aus-
einandersetzung mit sozialpolitischen 
Themen.

St. Elisabethenverein München

Der St. Elisabethenverein München wurde 
im Jahr 1842 von acht adeligen Damen 
gegründet. Die Gründerinnen wollten 
gegen die große Not, die damals in Mün-
chen herrschte, gemeinsam – als Gruppe 

Delpstraße13
81679 München
Tel.: 089/98 26 91
E-Mail: c.ilm@gmx.de

vorgehen. Der Name geht auf die Heilige 
Elisabeth zurück, die unermüdlich für die 
Armen und Notleidenden sorgte.

Sankt Michaelsbund Diözesanverband 
München und Freising e.V.

Der Sankt Michaelsbund ist das katholi-
sche Medienhaus in der Erzdiözese Mün-
chen und Freising und für die Kirche in 
Bayern. 1901 als „Katholischer Preßver-
ein“ gegründet, hat sich der Verband bis 
heute zu einem modernen Medienhaus 
entwickelt. Mit der Münchner Kirchen-
zeitung und seiner Radio-, Online- und 
Fernsehredaktion erreicht er jede Woche 
rund 2 Millionen Menschen. Katholisches 
Leben wird durch den Sankt Michaels-
bund auf allen Medienkanälen erlebbar, 
sei es durch die Zulieferung von kirchli-
chen Beiträgen an private Rundfunksen-
der oder mit eigenen Angeboten wie dem 
Münchner Kirchenradio auf DAB+ oder 
den Münchner Kirchennachrichten als On-
lineangebot der Redaktion. 

Herzog-Wilhelm-Straße 5
80331 München
Tel.: 089/23 22 50
E-Mail: info@st-michaelsbund.de
www.st-michaelsbund.de

Als ältester bayerischer Büchereiverband 
betreuen und unterstützen die Landes-
fachstelle und die Münchner Bücherei-
zentrale bayernweit rund 1.100 kirchliche 
und kommunale Büchereien in ihrer Bil-
dungsarbeit. Der Sankt Michaelsbund pu-
bliziert Bücher und unterstützt kirchliche 
Einrichtungen mit seinem Medienservice, 
mit individuellen Angeboten und Dienst-
leistungen rund um Medien und Kommu-
nikation. In der Buchhandlung Lesetraum 
bietet der Medienverband in der Münch-
ner Innenstadt ausgewählte Bücher und 
Medien an für das Leben mit Kindern.
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St. Vinzentius-Zentralverein

Seit 1857 leisten wir einen wertvollen Bei-
trag für die Gesellschaft als Träger sozialer 
Einrichtungen – von den Kinderhäusern 
St. Benedikt, St. Rupert und Herz Jesu, 
über das Landschulheim Schloss Grunerts-
hofen bis zum Senioren- und Pflegeheim 
Vincentinum.

Oettingenstraße 16
80538 München
Geschäftsstelle:
Bergmannstraße 7
80339 München
Tel.: 089/21 666-0
E-Mail: info@vinzentius-zv.de
www.vinzentius-zv.de

Wir wenden uns an alle Menschen, insbe-
sondere an Hilfsbedürftige, Notleidende 
und Personen in schwierigen Lebenssitu-
ationen.

Verein für Pfarrhaushälterinnen der Erzdiözese 
München und Freising e.V. 

Der Verein der Pfarrhaushälterinnen wur-
de 1921 gegründet als Zusammenschluss 
der Pfarrhaushälterinnen
in der Erzdiözese zur Förderung der be-
ruflichen Ausbildung durch Kurse, Werk-
wochen, hauswirtschaftliche
Fortbildungen, sowie zur finanziellen  
Sicherstellung.

Rochusstraße 5
80333 München
Tel.: 08178/53 28

Weiterhin legt der Verein wert auf die 
geistliche Begleitung durch den Präses 
mit Gottesdiensten, Besinnungstagen und 
Exerzitien.
Der Verein betreut zwei Wohnanlagen für 
Pfarrhaushälterinnen und will für die Mit-
glieder, die durch Krankheit, Alter oder 
sonstige Gründe in Not geraten sind, Für-
sorge tragen.
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Aktion für das Leben 

Die AKTION FÜR DAS LEBEN hilft Frauen 
und Familien, die durch die Geburt eines 
Kindes in Not geraten sind. Der gemein-
nützige Verein wurde 1973 mit dem Ziel 
gegründet, eine Lebensperspektive für 
Mutter und Kind aufzuzeigen. Unsere fi-
nanzielle Hilfe macht das Ja zum Leben 
erst glaubwürdig. Damit handeln wir als 
engagierte Christen.
Die Hilfe der AKTION FÜR DAS LEBEN ist 
schnell, effektiv und nachhaltig. Unsere 
wichtigsten Kooperationspartner sind Be-

Prannerstraße 9
80333 München
Tel.: 089/21 37-1749
E-Mail: info@aktionfuerdasleben.de
www.aktionfuerdasleben.de

ratungs- und Hilfsstellen mit ihren qualifi-
zierten Fachkräften. Von ihnen erhält die 
AKTION FÜR DAS LEBEN die Hilfeanfra-
gen. Sie schildern die Notlagen der Frau-
en und Familien, die keinen Ausweg mehr 
wissen.  
Wir lassen die nicht bis morgen warten, 
die heute Hilfe brauchen. 

Kirche in Not

Wir helfen verfolgten, bedrängten und 
notleidenden Christen sowie den Glau-
benden in Not.

Schwerpunkte unsere Hilfen sind:
•	Ausbildung von Priestern
•	Mess-Stipendien
•	Kirchliche Bauhilfe
•	Ausbildung von Katecheten
•	Religiöse Literatur
•	Medienapostolat
•	Hilfe für Ordensschwestern
•	Fahrzeuge für die Seelsorge
•	Familienpastoral
•	Neuevangelisation
•	Flüchtlingshilfe

Lorenzonistraße 62
81545 München
Tel.: 089/64 24 888-0
E-Mail: info@kirche-in-not.de
www.kirche-in-not.de
www.facebook.com/KircheInNot.de

Katholische Verbände und Gemeinschaften 
in der Region München

In der Arbeitsgemeinschaft katholischer 
Verbände und Gemeinschaften in der Re-
gion München sind etwa 60 katholische 
Verbänden und Gemeinschaften zusam-
men geschlossen, die als Laien-Organi-
sationen in der Region München ihren  
Arbeitsschwerpunkt haben. Fast alle fin-

det man auch auf den vorhergehenden 
Seiten. Nachfolgend werden nur die Ver-
bände und Gemeinschaften aufgeführt, 
die nicht im Diözesanrat vertreten sind.

Eine Übersicht finden Sie auch hier: 
www.erzbistum-muenchen.de/arge

action 365

Die action 365 ist eine in den 50er Jahren 
gegründete ökumenische Laienbewe-
gung. Sie entstand aus dem Gedanken 
heraus, dass es nicht genüge, über Pro-
bleme in Kirche und Gesellschaft nur zu 
diskutieren und Missstände anzuprangern 
– Lösungsansätze und konkrete Aktionen 
aber wenigen Experten zu überlassen. Im 
gemeinsamen Weltauftrag wollen evan-
gelische und katholische Christen in klei-
nen Ökumenischen Basisgruppen, Teams 
genannt, an allen Tagen des Jahres (365) 
unter dem einen Wort Gottes zusammen-
arbeiten (action). Der Name „action 365“ 
ist also Programm.

Sebastian Hofmeier
Aubinger Straße 122
81243 München
E-Mail: anton.sebastian.hofmeier@
googlemail.com

•	Menschen auf der Suche nach religiösen 
Werten und nach einer christlichen Spi-
ritualität zu begleiten

•	internationale Kontakte mit Menschen 
anderer Völker, Religionen und Kultu-
ren zu initiieren

•	die Entwicklung und Verbreitung von 
Materialien für eine christliche Öffent-
lichkeitsarbeit im säkularen Raum zu 
fördern
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Auch katholische Studentenverbände sind Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft:

Kartellverband katholischer deutscher Studentenvereine (KV)

Der KV versteht sich als eine auf katholi-
schem Glaubensverständnis gegründete 
und aus katholischer Glaubensinitiati-
ve hervorgehende Gemeinschaft von in 
Kartellvereinen zusammengeschlossenen 
Kartellangehörigen, die bestrebt sind, 
miteinander aus dem Glauben an Christus 
zu leben und sich diesem Glauben ent-
sprechend in den verschiedenen gesell-
schaftlichen Bereichen zu engagieren. 

www.kartellverband.de

Der KV erstrebt in Offenheit für die viel-
fältigen weltanschaulichen Positionen 
eine über das Fachwissen hinausgehende 
Bildung der Kartellangehörigen, die vom 
Bewusstsein der sozialen Verpflichtung 
getragen und mit dem Bemühen um die 
Bewältigung für die Gesellschaft bedeu-
tender Aufgaben und Funktionen verbun-
den ist.

Cartellverband der katholischen deutschen  
Studentenverbindungen (CV)

Die Hauptaufgabe des Cartellverbandes 
liegt in der Unterstützung und Entwick-
lung seiner Mitgliedsverbindungen mit 
dem Ziel, das studentische und akade-
mische Leben am jeweiligen Hochschul- 
ort gemäß der vier CV-Prinzipien religio, 
scientia, patria und amicitia mit zu gestal-
ten und zu prägen.

www.cartellverband.de

In diesem Sinne bereichert der CV 
deutschlandweit mit einem Netzwerk aus 
über 230 lokalen bzw. regionalen, bran-
chen- und interessenspezifischen Grup-
pen, Zirkeln und Verbünden das religiöse 
und gesellschaftliche Leben am jeweiligen 
Standort.

Der Münchner CV-Zirkel, gleichzeitig Gau-
verband München im Altherrenbund des 
CV, ist der örtliche Zusammenschluss der 
in München und Umgebung wohnhaften 
Alten Herren und Ehrenmitglieder von 
CV-Verbindungen.

Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit
München-Regensburg

Ziel und Zweck der Gesellschaft ist die 
Beseitigung von Vorurteilen und Missver-
ständnissen zwischen Menschen verschie-
dener ethnischer, nationaler, religiöser 
und sozialer Herkunft. Sie erstrebt die 
Achtung und Würde jedes Menschen und 

Marsstraße 5
80335 München
Tel.: 089/5947 20
E-Mail: info@gcjz-m.de
www.gcjz-m.de

erwartet von ihren Mitgliedern offenes 
und freimütiges Eintreten überall dort, 
wo gegen die Grundsätze der Menschen-
würde verstoßen wird.

BKU – Bund Katholischer Unternehmer 

Der Bund Katholischer Unternehmer ist 
ein freiwilliger Zusammenschluss von 
katholischen Unternehmern und unter-
nehmerisch Tätigen. Sie tragen christli-
che Werte in Wirtschaft, Gesellschaft und 
Politik. Grundlagen seiner Arbeit sind der 
christliche Glaube, die Soziallehre der Kir-
che und die Ordnungsidee der Sozialen 
Marktwirtschaft. Der BKU ist kein Arbeit-
geberverband und vertritt keine kommer-
ziellen Interessen.
Seine Mitglieder sind Selbständige wie 
auch leitende Angestellte in der Wirt-
schaft. In all diesen Bereichen ist uns 
die Betonung der Eigenverantwortung 

Geschäftsstelle Bund Katholischer  
Unternehmer Diözesangruppe  
München und Freising
Laplacestraße 12
81679 München 
Tel.: 089/90 90 11-11 
E-Mail: bku@tellux.tv
www.bku.de

ein grundlegendes Anliegen. Dies vor 
dem Hintergrund des christlichen Men
schenbildes zu diskutieren, Lösungskon-
zepte für anstehende Fragen zu entwi-
ckeln und diese im eigenen Lebensumfeld 
wie auch in Wirtschaft, Politik und Kirche 
umzusetzen, ist das zentrale Anliegen des 
BKU.



	
  	
  	
   	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  


